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238 Sardinien und Korsika werden den Karthagern entrissen.
230 Krieg gegen die seeräuberischen Illyrier.
222 Oberitalien (das diesseitige Gallien) unterworfen.

218—202 Zweiter punischer Krieg. Hamilkar, HLsdrubal,
Hannibal. Die Eroberung von Sagunt.

218 Hannibal siegt am Tidnus über Corn. Seipio, an
der Trebia über Sempronius,

217 am trasimenischen See über Flaminius,
216 bei Cannä über Terentius Varro und Ämilius

Paulus.
215 siegen die Römer bei Nola und Benevent.
212 erobert Marcellus nach dreijähriger Belagerung

Syrakus (Archimädes).
207 schlägt Claudius Nero den Hasdrubal, der seinem

Bruder Hannibal zuhilfe kam, bei Sena unweit des
Metaurus. Hasdrubal fällt.

204 Der junge Cornelius Seipio geht, nachdem er
ganz Spanien unterworfen, nach Afrika.

203 Hannibal kehrt nach Afrika zurück.
202 Schlacht bei Zama. Hannibal von Cornelius Seipio

geschlagen. (Scipio der ältere Afrikaner.)
201 Im Frieden behält Karthago nur Afrika, muss große

Kriegsentschädigung zahlen und verliert seine Kriegs¬
flotte. — Masinissa von Ostnumidieu, Feind der
Karthager. — Plautus, Komödiendichter.

200—197 Makedonischer Krieg. Philipp III. von Maeedonien
wird von Quint. Flamininus bei Kynosk^phalä-
(197) geschlagen.

192—190 Syrischer Krieg gegen Antiochus III. von Syrien, der
von M. Porcius Cato bei den Thermo pylen und
bei M a g n es i a (190) in Asien von Scipio (Asiaticus)
besiegt wird. Asien wird (183) r ö m i s ch e P r o v i n z.

183 Tod des Scipio Africanus, Hannibal's und
Philopömen's.

168 Makedonischer Krieg gegen P e r s e u s, der von Ämilius
Paulus bei Pydna 168 geschlagen wird. Tausend
Achäer (Polybius) kommen wegen Einverständnisses
mit Perseus nach Rom in die Gefangenschaft.
Maeedonien wird römische Provinz (148).


